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Das Studium kann nach erfolgreichem Abschluss in 
sozialwissenschaftlich und interkulturell orientierten 
Master-Studiengängen im In- und Ausland fortgeführt 
werden. Die vom Fachbereich angebotenen Master-
Studiengänge „Intercultural Communication and 
European Studies“ (ICEUS) sowie „Human Rights Studies 
in Politics, Law and Society“ (MAHRS) eröffnen die Mög-
lichkeit einer Fortführung des Studiums am gleichen Ort.

Als berufliche Einsatzmöglichkeiten kommen öffentliche 
und private Organisationen in Frage. Gearbeitet werden 
kann in Unternehmen, Verbänden und Nichtregierungs-
organisationen, die mit transnationalen Beziehungen 
oder Migration befasst sind. Mögliche Arbeitsfelder sind 
z.B.:

↘ Förderung von gesellschaftlicher Integration, 
    Inklusion und Partizipation von Zu- und 
    Einwander*innen
↘ Mitarbeit in Unternehmen und anderen Organisatio-
    nen mit interkulturellen Teams oder internationaler  
    Tätigkeit
↘ Politikberatung, Öffentlichkeitsarbeit und Bildungs-
    arbeit
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Wir freuen 
uns auf Sie!

Sozialwissenschaften
mit Schwerpunkt 
Interkulturelle Beziehungen

Was kommt danach?

Zentrale Studienberatung

 Studieren – mitten in Deutschland Bachelor of Arts (B.A.)

Studienfachberatung

Bewerbung und Immatrikulation



SK

Die Studiendauer beträgt sechs Semester und umfasst 180 
ECTS-Punkte (180 Credits). Das Studium ist interdisziplinär 
angelegt. Es umfasst vor allem die Fächer Soziologie und 
Politikwissenschaft sowie Rechts- und Kommunikations-
wissenschaft – jeweils unter besonderer Berücksichtigung 
der Interkulturellen Beziehungen. Ein mindestens achtwö-
chiges Praktikum wird nach dem vierten Semester in einer 
für Studium und Beruf relevanten Institution – gern auch im 
Ausland – absolviert. Es kann auch ein Semester im Ausland 
studiert werden.

Zuwanderung, gesellschaftliche Teilhabe und internationa-
le Mobilität werden angesichts ihrer weltweiten Bedeutung 
auch in Deutschland als Einwanderungsland und Migra-
tionsgesellschaft immer relevanter. Für die professionelle 
Bearbeitung und diversitätssensible Förderung interkultu-
reller Beziehungen entsteht zunehmend Bedarf an quali-
fizierten Fachkräften.

Studieninteressierte

↘ die soziale und politische Zusammenhänge verstehen
     möchten
↘ die sozialwissenschaftliche Grundkenntnisse erwerben 	
     möchten
↘ die gerne in einem interkulturellen Feld arbeiten  
    möchten
↘ die Interesse am Erlernen von Fremdsprachen haben
↘ die interkulturelle Zusammenhänge kompetent und 
    kreativ gestalten möchten
↘ die einen kritischen Blick auf Interkulturalität, Diversität, 
    Migration, gesellschaftliche Teilhabe und Diskriminie- 
    rung entwickeln möchten

↘ Legende:

Danach besteht die Möglichkeit, zwischen den Studien-
schwerpunkten „Migration und Diversität“, „Arbeit und 
Interkulturalität in Organisationen“ sowie „Globalisierung 
und nachhaltige Entwicklung“ zu wählen. Weitere Themen-
gebiete, die in den Modulen MX bis M18 unterrichtet 
werden, sind u.a. aktuelle Themen der Sozialwissen-
schaften, Diversity- und Gender-Studies, Europäische
Integration und Globalisierung, Kommunikation und
Digitalisierung im Beruf, Methoden der qualitativen 
empirischen Sozialforschung sowie Fremdsprachen.

Semester

Pflichtmodul

Wahlpflichtmodul/
Studienschwerpunkte

Berufspraktisches 
Studium 

Um was geht´s?

 Für wen ist das was?

Wie läuft das Studium ab?

Studienplan – Sozialwissenschaften mit Schwerpunkt Interkulturelle Beziehungen (B.A.)

»Der Studiengang BASIB, die Menschen, die Inhalte 

sind eine einzigartige Mischung aus Offenheit und 

Vielfalt. Interkulturelle Themen bleiben dabei

keine graue Theorie.«

Sozialwissenschaften
mit Schwerpunkt 
Interkulturelle Beziehungen

Bachelor of Arts (B.A.) Maja-Lina, BASIB Studentin

Grundlagen der
 Soziologie und 

Politologie

 

BPS

Berufspraktisches 
Studium

8 Wochen

 inkl. Vor- und Nach-
bereitung

4. Semester 4. Semester
vorlesungsfreie Zeit 5. Semester 6. Semester3. Semester2. Semester1. Semester

Grundlagen des 
Rechts

Kommunikation und Kultur: Theorie und Praxis

Methoden der 
empirischen 

Sozialforschung

Fremdsprachen

Soziolog. und 
politikwissenschaftl. 
Dimensionen inter-
kult. Beziehungen

Arbeits-, Sozial- und 
Ausländerrecht

Globalisierung und 
nachhaltige 
Entwicklung: 
Grundlagen

Migration und 
Diversität: 

Grundlagen

Arbeit und 
Interkulturalität in 
Organisationen: 

Grundlagen

Ansichten der Gegen-
wart - Aktuelle 

Themen der Polito-
logie und Soziologie

Handlungskompetenz 
in Kommunikation, 
Kultur und Medien

Exolinguale Kommuni-
kation: Interkulturelle 
Handlungsstrategien 
in der Fremdsprache

Internationale Bezüge 
des Rechts

Migration und 
Diversität

Globalisierung und 
nachhaltige 
Entwicklung

Ansichten der Gegen-
wart - Aktuelle 

Themen der Polito-
logie und Soziologie

Vertiefung 
Wissenschaftliches 

Arbeiten

Bachelorarbeit mit 
Begleitseminar

Cross Studies (Studiensemester: 1. bis 6. Semester; Dauer des Moduls: 1 Semester)

Arbeit und 
Interkulturalität in 

Organisationen


